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? Guten Morgen Nikos! Bist du schon beim zweiten Frühstück? 

* Magst du einen frisch gepressten Saft? 

 

? Oh ja, gerne! – Aber sag, wann bist du heute früh aufgestanden? 

* Mit „Früh aufstehen“ darf man als Ladenbesitzer keine Probleme haben. 

Täglich 4:30 Uhr heißt es bei mir: raus aus dem Bett und ab zur 

Großmarkthalle. Jeden Morgen! Denn frisches Obst und Gemüse ist 

absolut wichtig bei „Nikos“! Drum steht es ja auch auf meiner Schürze! 

 

? Ein chinesisches Sprichwort sagt: „wenn du kein freundliches 

Gesicht hast, sollst du keinen Laden aufmachen“. „Freundlich“ steht 

auch auf deiner Schürze. Was bedeutet es für dich? 

* Als ich den Laden vor etwas mehr als drei Jahren übernommen habe, 

meinte meine Tochter „der Laden wird ganz anders werden mit dir, viel 

freundlicher!“ und hat mir dann daraus meinen Slogan „griechisch, frisch & 

freundlich“ gestaltet. Meine ganze Familie hat mir bei der Umgestaltung in 

einen „freundlichen“ Laden geholfen. Die Vorstellung mit 57 Jahren 

arbeitslos zu Hause rumzuhängen, war für mich ein Horror. Ich mußte 

nach einer Verletzung meinen früheren Beruf als Lagerist aufgeben und 

stand auf einmal vor dem Nichts. Ich wußte nur eines: ich brauche 

Menschen um mich herum. Als sich dann die Gelegenheit mit der 

Übernahme des Lebensmittelgeschäfts in der Baaderstr ergeben hat, 

habe ich nicht lange gezögert und mich in dieses neue Lebensabenteuer 



gestürzt - naja, erst nachdem meine Frau durchkalkuliert hat, ob ich denn 

zumindest die Chance habe, damit das „Arbeitslosengeld“ zu verdienen. 

 

? Der Saft ist ja ausgezeichnet! Was ist denn da drin? 

Orange, Ingwer, Karotte, Apfel - meine Spezialität! 

 

? Da kommt Kundschaft!  - Ich selbst komme sogar manchmal nur 

vorbei um ein strahlendes Gesicht zu sehen! Machen das andere 

auch?  

* Ein Freund sagte mal zu mir: „Nikos, was machst du eigentlich in deinem 

Laden? Jeder, der raus kommt, lächelt?“ Ich rede gerne mit den 

Menschen. Vielen Menschen fehlt einfach jemand, der mal Zeit hat, der 

zuhört, dem man sein Herz ausschütten kann. Oft ist es so einfach mit 

einem Ratschlag weiterzuhelfen und mich freut es, wenn meine 

Lebenserfahrung anderen Menschen nützt. Ich glaube die heutige 

Gesellschaft vernachlässigt den zwischenmenschlichen Umgang, man hat 

halt zuwenig Zeit füreinander. Ich nehme mir die Zeit für meine Kunden. 

Ich liefere auch Getränke aus und trage mal Tüten in den vierten Stock. 

Viele ältere, behinderte, kranke Menschen brauchen eben ein bißchen 

Unterstützung. Das mache ich gerne. Auch Kinder brauchen Ansprache 

und natürlich auch ein Bonbon. Dafür bekomme ich dann wieder Bilder 

geschenkt – „für Nikos“. Das zeigt mir, dass meine Kunden dieses 

Angebot schätzen. Diesen persönlichen Bezug kann nur ein kleiner 

Laden, wie der meine leisten. 

 

? Jetzt fehlt noch „Griechisch“. Hat deine offene, 

menschenfreundliche Art nicht auch etwas mit deinem 

südländischen Temperament zu tun? 

* Ich bin nun seit 38 Jahren in München und München ist meine Heimat 

geworden. Hier habe ich meine Nachbarn, meine Freunde und meine 

Familie. Das Viertel hier zwischen Gärtnerplatz und Isar ist mir im Laufe 

der Zeit vertraut geworden wie ein kleines Dorf. Allerdings zeige ich auch 

gerne meine Herkunft, am liebsten in meiner Tracht. Mit großem 

Vergnügen stelle ich mich zum Beispiel damit am Oktoberfest neben die 

bayerischen Lederhosen! Meine Identität ist und bleibt mit meiner Herkunft 

verbunden. In meinem Laden gibt es so natürlich auch eine ganze Menge 

an griechischen Vorspeisen, griechische Weine und Spezialitäten.  

 

? Und wie geht’s weiter, Nikos? Wann setzt du dich zur Ruhe? 

Mein Laden und meine Kundschaft sind mir so ans Herz gewachsen, dass 

ich gar nicht ans Aufhören denken mag. Ich habe auch das Gefühl, dass 

ich hier gebraucht werde. Meine Philosophie ist: „eine poitive Einstellung 

macht einen glücklicher – und andere auch“. Wenn ich dazu beitragen 

kann, dass auch andere das Positive sehen können, geht es uns allen ein 

bißchen besser. 

 

? Du bist halt ein unverbesserlicher Weltverbesserer, Nikos!  

– Schön, dass es dich gibt! – Beate Bidjanbeg 


